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POSITIVE
ERLEBNISSE 
IM BERG-
UND WANDER-
TOURISMUS
Digitale Technologien im Tourismus



MEET THE TEAM 

VICTORIA NANAKIN KATHARINA KLEISER XENIA REUSCHELAYSU LYUTVI

Wir sind vier Informationsdesign-Studentinnen im sechsten Semester an der HdM Stuttgart. Im

Rahmen des Studiums beschäftigen wir uns mit...

Grafikdesign, UI-Design, etc.

Usability (Gebrauchstauglichkeit) und UX (User Experience, Nutzererlebnisse)
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BERG- UND
WANDERTOURISMUS
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WANDERN = BEWUSSTE, GEPLANTE
BEWEGUNG IN DER LANDSCHAFT

Im  Gegensatz zu (spontanen) Spaziergängen erfordert Wandern

Ausrüstung, dauert mindestens eine Stunde und nutzt die örtliche

Infrastruktur, wie z.B. beschilderte Wanderwege.

In Deutschland: überwiegend Tageswanderungen, mit durchschnittlicher
Länge von 9 km und Dauer von ca. 3 Stunden.

Deutscher Wanderverband (DWV) (Hrsg.).(2010). Grundlagenuntersuchung Freizeit- und Urlaubsmarkt Wandern. In www.bmwi.de. Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi)
Foto von Sorin Gheorghita / Unsplash
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ABLAUF VON WANDERUNGEN

Deutscher Wanderverband (DWV) (Hrsg.). (2010). Grundlagenuntersuchung Freizeit- und
Urlaubsmarkt Wandern. In www.bmwi.de. Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
(BMW

BTE Tourismus- und Regionalberatung PartG mbB & Deutscher Wanderverband. (2018).
Wandertourismus in Deutschland 2018: Ergebnisse einer Befragung zum digitalen Verhalten der
Wanderer entlang der Customer Journey.

Vor der Wanderung

Inspiration für eine Tageswanderung - Freunde und Bekannte oder Internet 
Informationsphase: Planung der Wanderetappen 

Aufenthalt im Zielgebiet

Orientierung über Beschilderung oder GPS 
Restaurants/Imbisse besuchen um regionale Speisen und Getränke zu genießen
Festhalten der Erlebnisse und Highlights durch Fotos

Nach der Wanderung

72% der Wanderer teilen ihre Eindrücke und Erlebnisse über digitale Medien
Bewertung der Wanderroute, Region oder besuchten Gaststätten im Internet

 Tamas Tuzes-Katai auf Unsplash
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https://thueringen.tourismusnetzwerk.info/download/Wandertourismusstudie_Digitalisierung_BTE_2018.pdf
https://thueringen.tourismusnetzwerk.info/download/Wandertourismusstudie_Digitalisierung_BTE_2018.pdf
https://thueringen.tourismusnetzwerk.info/download/Wandertourismusstudie_Digitalisierung_BTE_2018.pdf
https://unsplash.com/de/@tamas_tuzeskatai?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/person-mit-weissem-iphone-5-c-rEn-AdBr3Ig?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash


HAUPTMOTIVE FÜR EINE WANDERUNG:
NATUR, BEWEGUNG & GESUNDHEIT

Die Natur
erleben

87 %

sich
bewegen,
Aktiv sein

72 %

etwas für
die
Gesundheit
tun

65 %

54 % 

eine Region
erleben

52 %

Spaß haben

Deutscher Wanderverband (DWV) (Hrsg.).(2010). Grundlagenuntersuchung Freizeit- und Urlaubsmarkt Wandern. In www.bmwi.de. Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi)
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Sechs Kategorien

WANDERAKTIVITÄTEN UND BENEFITS

Naturbasierter /
Öko- tourismus

Die Natur genießen/erleben,
Wildtiere beobachten

Aktiver
Abenteuertourismus 

Körperliche Bewegung,
Freizeitaktivitäten nachgehen

Bildungs-/
Kulturtourismus 

Mehr über die Kultur/Natur
erfahren, ein Kulturerbe/eine
historische Stätte besuchen

Entspannung

Streben nach Selbstreflexion
und Selbstentwicklung,
Entfliehen von körperlichem
Druck

Reisen / Erholung 

Sightseeing, eine neue Art des
Reisens verfolgen

Geselligkeit mit anderen 

Leute mit den gleichen
Interessen treffen, Familie oder
Freunde treffen

Oh, M., Kim, S., Choi, Y., & Pratt, S. (2019). Examination of benefits sought by hiking tourists: a comparison of impact-range performance analysis and impact asymmetry analysis. Asia Pacific Journal of
Tourism Research, 24(8), 850–864. Oh, M., Kim, S., Choi, Y., & Pratt, S. (2019)
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https://doi.org/10.1080/10941665.2019.1635501


ZIELGRUPPENANALYSE
Alter

Anstieg der Wanderintensität ab dem 20sten Lebensjahr

Höchste Wanderintensität  im Alter von 40 bis 70 Jahren

Personen in ihren 50er stechen hervor = entspricht unserer idealen Zielgruppe

Intensität und Dauer

Der Durchschnitt geht mehrmals im Monat wandern 

Variierende Dauer - zwischen 2 bis 4h und  mehr als 8h.

Kontext

Diese Strecken werden allein oder zu zweit zurückgelegt. 

 

Arbeitsgruppe Wanderforschung (2023) Wandermonitor 2022 – Endergebnisse. Distanzempfindlichkeit und digitale Affinität. https://rlp.tourismusnetzwerk.info/wp-
content/uploads/2023/05/Wandermonitor_Ergebnisse_2022_komplett.pdf Foto von Ashim D’Silva auf Unsplash
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https://unsplash.com/de/@randomlies?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/menschen-die-neben-dem-berg-spazieren-gehen-UjxL9x0nwQ8?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash


BEVORZUGTE WANDERREGIONEN & -ZIELE

Schmidt, S. (2008). Wandertourismus [Seminararbeit, Fachbereich Geographie/Geowissenschaften]. Universität Trier.

Welche Ziele  haben die Wanderer in den
Wanderregionen?

sowie Ausflugslokale (25 %), Ortskerne ( 46 %),
Wildparks (17%) und Museen (10%).

67% Gipfel & Aussichten

46% Gewässer

45% Burgen

40% Naturschutzgebiete

Welche Landschaftsformen sind bei Wanderern in
Deutschland besonders beliebt?

sowie nicht weiter spezifizierte Landschaftsformen.

59% Flaches Gelände / Küstenregionen

18% Alpenvorland

9% Mittelgebirge

5% Hochgebirge
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Freund/in bzw. Partner/in

Freunde und Bekannte

Familie

Vereinsgruppe

geführte Wanderung

Kinder

Allein

WANDERBEGLEITUNG

Partner/innen und Freunde sind die beliebtesten Wanderbegleiter.

Foto von Austin Ban / UnsplashSchmidt, S. (2008). Wandertourismus [Seminararbeit, Fachbereich Geographie/Geowissenschaften]. Universität Trier.
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02
UNSERE ONLINE-STUDIE
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DURCHFRÜHRUNGSZEITRAUM
Zeitraum der Online Studie

11.12. - 22.12.2023

Verteiler

Verteiler der Hochschule der Medien

Privates Umfeld (Eltern, Freunde u. Bekannte)

Wandervereine, Tourismusverbände

Beitrag auf der Website des Fokus Mensch Kompetenzzentrums

Soziale Medien (Instagram, Facebook, LinkedIn, etc.)

Foto von Ocean Ng auf Unsplash
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https://unsplash.com/de/@oceanng?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/runde-analoge-wanduhr-die-auf-1009-zeigt-L0xOtAnv94Y?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash


Instruktion

Worum geht es in unserer Studie

Datenschutz, Einverständniserklärung

Hauptteil - Erlebnisbeschreibung

Café Situation, ein Gespräch unter Freunden,  bei dem das Erlebnis erzählt wird

Was war das Positive an dem Erlebnis? Wieso war es positiv?

Wie lange hielt das positive Gefühl an?

Kontext des Erlebnis

Was ist vor/ nach dem Erlebnis passiert?

In welchem Rahmen fand das Erlebnis statt? Gab es Begleitung?

Wurde das Erlebnis durch bestimmte Gegenstände unterstützt?

 

STUDIENDESIGN
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STUDIENDESIGN
Demographische Daten

Alter, Geschlecht

Wie oft und wie lange gehen die Befragten wandern, Wanderintensität

Bevorzugte Wandergebiete und Begleitpersonen

Was motiviert die TN zu einer Wanderung?

Abschluss

Danksagung für die Teilnahme 
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DEMOGRAFISCHE DATEN UNSERER
BEFRAGTEN
Alter und Geschlecht

Durchschnittliches Alter von 25,6 Jahren

Geschlechterverhältnis: 115 weibliche und 28 männliche  Befragte

Intensität und Dauer der Wanderung

Der Durchschnitt geht ein- bis zweimal pro Jahr wandern - Mittelgebirge

Variierende die Dauer - zwischen 2 bis 4h 

Kontext

Strecke meist mit Begleitung zurückgelegt

Häufigster Anlass - Um die Natur zu erleben oder zu genießen. 

 

Foto von Ashim D’Silva auf Unsplash
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https://unsplash.com/de/@randomlies?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/menschen-die-neben-dem-berg-spazieren-gehen-UjxL9x0nwQ8?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash


ERLEBNISSE

Insgesamt zählen wir  141 ermittelte Erlebnisse.
Besonders vielfältige Erlebnisse wurden zweigeteilt. 

Verwendet wurden dadurch ...
Erlebnisse149

Eigene Online-Studie Projektgruppe Abenteuertourismus

Erlebnisinterviews10
77 16

Erlebnisse Guida GmbH46

Aus folgenden Datensätzten stammen die Erlebnisse:
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KATEOGORIENSYSTEM UND
ERLEBNISKARTEN
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AUFBAU ERLEBNISKARTE Eine Erlebniskarte beschreibt jeweils eine Kategorie so leicht
verständlich und ausführlich, dass Außenstehende aus ihr 
Design-Implikationen (z.B. für Prototypen) ableiten können.
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ÜBERISCHT KATEGORIENSYSTEM 149 Erlebnisse

15 Kategorien

5 Cluster

Deckblatt 
& Erklärungen
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Ehrfurcht erleben
Staunen und Ehrfurcht vor Aspekten der
Natur, die im Alltag oft übersehen werden.

Natur bewusst wahrnehmen
Im Einklang mit der Natur sein und ihre
Einzigartigkeit erleben.

Überraschendes Ereignis in der Natur
Auf unerwartete Naturschauspiele oder
Landschaften treffen

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR

61 Erlebnisse - 6 Kategorien - Sozialindex 1,5
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Sonnenaufgang & Sonnenuntergang beobachten
Genießen der beeindruckenden Schönheit,
Atmosphäre und Ruhe dieser besonderen
Momente.

Tieren begegnen
Entdeckung faszinierender Verhaltens-
weisen und die unerwartete und erfreuliche
Interaktion mit verschiedenen Tierarten.

Aussicht genießen
Überwältigende Natur als Belohnung am Ziel
nach einem (anstregenden) Anstieg.

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR

61 Erlebnisse - 6 Kategorien - Sozialindex 1,5
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10 Erlebnisse - Sozialindex Niedrig

Faszination durch die Verhaltensweisen der Tiere
Interaktion mit (unerwarteten) Tieren; Freude
In Ökosysteme eintauchen

Nachtaktiven Tieren begegnen
Das erstmalige Begegnen neuer Tierarten

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR

TIEREN BEGEGNEN
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KULTUR & REGION ENTDECKEN

13 Erlebnisse - Sozialindex  Mittel- eigenes Cluster

Neues entdecken, Abenteuer
Regionen und Kulturen kennenlernen
Unbekannte Gebiete / Heimat

Sehenswürdigkeiten 
Eigene Wege suchen, Querfeldeinlaufen
Vielfalt der Natur wahrnehmen
Austausch mit BegleiterInnen

Kultur & Region entdecken
Eine Region und deren Sehenswürdigkeiten,
Natur oder Kultur aktiv erkunden.

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR
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Ausgleich zum Alltag finden
Durch die Natur Stress abbauen und neue
Kraft schöpfen.

Pause einlegen
Der Wechsel von Anspannung (Aktivität) zu
Entspannung.

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR

19  Erlebnisse - 2 Kategorien - Sozialindex 2,5 
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PAUSE EINLEGEN

8 Erlebnisse - Sozialindex Hoch

Unterhaltung mit BegleiterInnnen
Sensorisches Erleben der Natur
Sitzen, Rastplatz mit Proviant
Wechsel von Anspannung zu Entspannung

Belohnung bei körperlicher Anstrengung
Geteilte Glücksgefühle/ Stolz

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR
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Gespräche führen
(Tiefgründiger) verbaler Austausch mit den
BegleiterInnnen.

Zeit mit Familie verbringen
Zeit mit der Familie oder eng vertrauten
Personen verbringen und genießen.

Spaß und Humor haben
Heiterkeit und Vergnügen durch die Aktivität
und die Bindung zu BegleiterInnen spüren.

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR

20 Erlebnisse - 3 Kategorien - Sozialindex  3
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ZEIT MIT DER FAMILE VERBRINGEN

9 Erlebnisse - Sozialindex Hoch

Zeit mit eng vertrauten Personen verbringen
Gemeinsam die Natur entdecken

Haustiere (Hund, Pferde, etc.,)
Wiedersehen 
Gegenseitige Motivation/ Ziele gemeinsam schaffen

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR
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Über sich hinauswachsen
Körperlich und / oder geistig über sich hinaus
wachsen und Selbstvertrauen gewinnen.

Erfolg spüren
Stolz und Erschöpfung nach dem Bewältigen
einer Herausforderung und / oder dem
Steigern eigener Leistungen.

Herausforderung zusammen meistern
Das Bewältigen einer Herausforderung mit
und durch die WanderbegleiterInnen.

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR

36 Erlebnisse - 3 Kategorien - Sozialindex 2
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ERFOLGE SPÜREN

21 Erlebnisse - Sozialindex Mittel - Größe Kategorie 

Stolz auf die mentale u. körperliche Leistung
Reflexion 
Vertrauen in das eigene Können

Angst, Nervenkitzel
Freiheitsgefühl 
Steigerung der eigenen Leistung

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR
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VERGLEICH: HAUPTMOTIVE FÜRS WANDERN &
UNSER KATEGORIENSYSTEM

Die Natur
erleben

87 %

sich
bewegen,
Aktiv sein

72 %

etwas für
die
Gesundheit
tun

65 %

54 % 

eine Region
erleben

52 %

Spaß haben

Deutscher Wanderverband (DWV) (Hrsg.).(2010). Grundlagenuntersuchung Freizeit- und Urlaubsmarkt Wandern. In www.bmwi.de. Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi)

NATUR

HERRAUSFORDERUNG

ERHOLUNG

EXPLORIEREN

BINDUNG
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VERGLEICH: WANDERAKTIVITÄTEN &
KATEGORIENSYSTEM

Naturbasierter /
Öko- tourismus

Die Natur genießen/erleben,
Wildtiere beobachten

Aktiver
Abenteuertourismus 

Körperliche Bewegung,
Freizeitaktivitäten nachgehen

Bildungs-/
Kulturtourismus 

Mehr über die Kultur/Natur
erfahren, ein Kulturerbe/eine
historische Stätte besuchen

Entspannung

Streben nach Selbstreflexion
und Selbstentwicklung,
Entfliehen von körperlichem
Druck

Reisen / Erholung 

Sightseeing, eine neue Art des
Reisens verfolgen

Geselligkeit mit anderen 

Leute mit den gleichen
Interessen treffen, Familie oder
Freunde treffen

Oh, M., Kim, S., Choi, Y., & Pratt, S. (2019). Examination of benefits sought by hiking tourists: a comparison of impact-range performance analysis and impact asymmetry analysis. Asia Pacific Journal of
Tourism Research, 24(8), 850–864. Oh, M., Kim, S., Choi, Y., & Pratt, S. (2019)

NATUR

HERRAUSFORDERUNG
ERHOLUNG

EXPLORIEREN
BINDUNG
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https://doi.org/10.1080/10941665.2019.1635501


04
PROTOTYPEN FÜR
TECHNOLOGIEN 
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8 Erlebnisse - Sozialindex Mittel

Natürliche Schönheit erleben
Besondere Atmosphäre, Ruhe und Gelassenheit
Emotionale Wirkung vor dem Ereignis (Vorfreude)
Erlebnisse folgen alle einer ähnlichen Struktur

Ruhe und beeindruckende Momente
Farbnuancen und Muster am Himmel erkennen
Horizont, der durch die Sonne harmonisch wirkt

EXPLORIEREN ERHOLUNG BINDUNG HERAUSFORDERUNGNATUR

SONNENAUFGANG & - UNTERGANG BETRACHTEN
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BRAINWRITING: IDEEN GENERIEREN 

Iteration

Iteration
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KERNASPEKTE KONZIPIEREN
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PROTOTYP: APP “SUNNY”

Schöne Orte für die
Beobachtung von
Sonnenereignissen finden

Sunny zeigt beliebte
Hotspots in Wanderregionen 
In der Wanderkarte kann der
User Daten eintragen, die für
den optimalen Vorschlag
von Hotspots nötig sind
Auf der Wanderkarte kann
der User einschätzen, wie
weit entfernt die
vorgeschlagenen Hotspots
sind
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PROTOTYP: APP “SUNNY”

Sunny unterstützt die
zeitliche Planung und
begleitet

Sunny gibt Informationen zu
den Wetter- und
Sonnenbedinungen am
gewüschtem Hotspot
Sobald das Ereignis näher
rückt, erscheint es auf dem
Startbildschirm und gibt
zeitlichen Kontext
AR-Begleitung:  Der User
sieht, wo sich das Ziel
befindet und wo die Sonne
auf-/untergeht
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PROTOTYP: APP “SUNNY”

Sonnenereignisse zelebrieren

Neben der AR-Ansicht gibt
es eine Kartenansicht mit
der aktuellen Wanderroute
Sonnenereignisse können in
der App festgehalten
werden
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05
FAZIT & AUSBLICK



WEITERE IDEEN
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FAZIT & AUSBLICK 

Positive Wandererlebnisse aktiv mitgestalten - Erlebniskarten in
Aktion

Um unsere Kategorien auf die Probe zu stellen, 
haben wir für jede Kategorie eine oder mehrere Ideen für
erlebniserweiternde Technologien konzipiert 

Die Kategorien haben uns dabei geholfen, ...

... Ansätze zu finden, auf die man aufbauen kann

... konkret und nutzernah zu gestalten

... ein Gefühl für den Kontext zu bekommen

... Gefühlswelten der Nutzenden zu verstehen
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Vielen Dank! 

Katharina Kleiser -  kk170@hdm-stuttgart.de
Aysu Lyutvi - al135@hdm-stuttgart.de
Victoria Nanakin - vn012@hdm-stuttgart.de
Xenia Reuschel -  xr001@hdm-stuttgart.de

Kontakt
 Hochschule der Medien
 Nobelstraße 10
 70569 Stuttgart
 0711-8923-10

tel:+49711892310
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